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Stimmrechts- und Mitwirkungspolitik der IFM 

Independent Fund Management AG 
 

1. Allgemeines 

Die IFM Independent Fund Management AG (nach-

folgend «IFM») als Verwaltungsgesellschaft bzw. 

AIFM ist mit den von ihr verwalteten Fonds in inlän-

dische und ausländische Beteiligungspapiere inves-

tiert. Bei all den von ihr verwalteten Fonds delegiert 

die IFM die Vermögensverwaltung an Dritte und 

nimmt das Risikomanagement vor. Vorliegende Po-

litik definiert die Grundsätze betreffend die Strate-

gien für die Ausübung von Stimm- und Gläubiger-

rechten in Fonds gemäss Art. 40 UCITSV. Im Weite-

ren wird die Mitwirkung der IFM in ihrer Eigenschaft 

als Vermögensverwalterin gemäss Art. 367h PGR 

beschrieben.  

 

2. Strategien für die Ausübung von 

Stimm- und Gläubigerrechten ge-

mäss Art. 40 UCITSV 

Wahrung der Interessen der Anleger: 

Die IFM übt die mit den Anlagen der verwalteten 

Fonds verbundenen Aktionärs- und Gläubigerrechte 

unabhängig und ausschliesslich im Interesse der An-

leger aus. Dabei werden die in den konstituierenden 

Dokumenten vorgegebenen Anlagerichtlinien in der 

Entscheidungsfindung mitberücksichtigt. 

Kriterien für die Ausübung von Stimm- und Mit-
wirkungsrechten: 

Eine Ausübung der Stimm- und Gläubigerrechte er-

folgt grundsätzlich dann, wenn der Stimmanteil an 

einem Unternehmen, konsolidiert auf Ebene der IFM 

mehr als ein Prozent des stimmberechtigten Kapitals 

beträgt und wenn der beauftragte Vermögensver-

walter keine Mitgliedschafts- und Gläubigerrechte 

ausüben will. 

 

 

 

 

 

Sofern der Stimmanteil weniger als ein Prozent des 

stimmberechtigten Kapitals beträgt, liegt es im freien 

Ermessen der IFM bzw. ihrer Delegierten, dennoch 

ihre Stimmrechte im Sinne der Anleger entsprechend 

auszuüben. 

Falls der Delegierte Mitgliedschafts- und Gläubiger-

rechte ausüben will, so informiert er die IFM im Vo-

raus. 

Grundlagen der Abstimmungspolitik: 

Die IFM nutzt zur Umsetzung der Stimmrechtsaus-

übung - wenn mehr als ein Prozent des stimmberech-

tigten Kapitals gehalten wird - unter anderem das Sys-

tem eines externen Proxy Voting Serviceproviders 

und lehnt ihre Entscheide an deren Voting Policies an. 

Sofern keine Abstimmungsempfehlung seitens des 

Serviceproviders vorliegt, stimmt die IFM grundsätz-

lich gemäss den Anträgen des Verwaltungsrates der 

jeweiligen Gesellschaft.  Wird in Einzelfällen und im 

Sinne der Anlegerinteressen gegen einen solchen An-

trag gestimmt, dann wird die Begründung dieses Vo-

tings schriftlich festgehalten. 

 

3. Mitwirkung gemäss Art. 367h PGR 

Die IFM fällt unter den Begriff «Vermögensverwalter» 

nach Art. 367a Ziffer 3 PGR. Die Mitwirkungspolitik 

der IFM bei Unternehmen, deren Aktien auf einem ge-

regelten Markt gehandelt werden, zielt auf das eigene 

Engagement der IFM als Portfolio- bzw. Vermögens-

verwalterin und in ihrer Eigenschaft als Aktionärin ab. 

Gemäss Art. 367h Abs. 1 und 2 PGR hat die IFM eine 

Mitwirkungspolitik auszuarbeiten und öffentlich be-

kannt zu machen sowie auch jährlich öffentlich be-

kannt zu machen, wie die Mitwirkungspolitik umge-

setzt wurde. Für den Fall, dass die gesetzlichen Vor-

gaben nach Abs. 1 und 2 nicht erfüllt werden, ist öf-

fentlich zu erklären, warum dies nicht der Fall ist.  

 

 



 

IFM Independent Fund Management AG 

Landstrasse 30    Postfach 355   9494 Schaan    Fürstentum Liechtenstein    T +423 235 04 50    F +423 235 04 51 

info@ifm.li   www.ifm.li   HR FL-0001.532.591-8 

 

 

 

 

Die IFM erfüllt diese Vorgaben nicht, weil sie keine 

Vermögensverwaltungsmandate übernimmt, son-

dern in sämtlichen Fällen die Vermögensverwaltung 

an Dritte delegiert und in Bezug auf das Fondsport-

folio ausschliesslich das Risikomanagement über-

nimmt. Das heisst, dass die IFM nicht als Portfolio- 

bzw. Vermögensverwalterin in Einzelaktien börsen-

kotierter Unternehmen veranlagt. 

4. Vermeidung von Interessenkonflikten 

Die IFM hat zum Ziel, Interessenkonflikte, die aus 

der Ausübung von Stimmrechten resultieren, zu ver-

hindern bzw. im Interesse der Anleger zu lösen oder 

zu regeln. Sofern Interessenkonflikte nicht ausge-

räumt werden können, werden diese entsprechend 

offengelegt. Bei delegierten Tätigkeiten informiert 

der zuständige Vermögensverwalter resp. Anlage-

berater zudem die IFM unaufgefordert und zeitnah in 

Fällen, in welchen er eine Funktion als Aufsichtsrat 

oder Verwaltungsrat in einer Gesellschaft eines oder 

mehreren Fonds ausübt. In solchen Fällen achtet die 

IFM besonders darauf, dass nur die Anlegerinteres-

sen und nicht die Interessen der Beauftragten die 

Entscheidung beeinflussen. 

 

5. Anlegerinteresse 

Die IFM beachtet bei der Ausübung der Stimm- 

rechte die Anlegerinteressen des Fonds sowie die 

Massgabe, dass die Ausübung der Stimmrechte im 

Einklang mit den Zielen der Anlagepolitik des be-

troffenen Fonds erfolgt. 

 

6. Kontaktdaten 

Weitere Informationen sind auf Anfrage bei der IFM 

kostenlos erhältlich. 
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